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Einführung

Herzlich willkommen! Sie haben eine gute Wahl getroffen, mit dem Sprachkurs Latein zu lernen. Bitte 
lesen Sie diese Einführung sorgfältig durch, bevor Sie mit der Arbeit beginnen. Sie erhalten wichtige 
Hinweise zur Benutzung des Kurses und zu den dafür nötigen Arbeitstechniken sowie eine detaillierte 
Beschreibung des Lektionsaufbaus.

•  Da Ihnen kein/e Lehrer/in zur Verfügung steht, müssen Sie alle Hilfsmittel nutzen, die Ihnen das 

Liste der grammatischen Begriffe, die dem Kurs zugrunde liegen. Der Anhang bietet Ihnen eine 
Kurzgrammatik mit Sachregister, die Lösungen, ein Eigennamenverzeichnis sowie den gesamten 
Kurswortschatz. Einen über den Stoff der Lektionen hinausgehenden und für die Lektüre von Ori-

Lernstoff angibt.
•  Bitte arbeiten Sie die Lektionen der Reihe nach durch. Es ist wichtig, dass Sie nichts auslassen, 

wohl überlegten Plan ineinander so verzahnt, dass sowohl bereits gelernter Wortschatz wie auch 
schon erarbeitete Grammatikerscheinungen innerhalb des neu zu lernenden Stoffes immer wieder 
auftauchen. Dabei wird – wo es nötig und möglich ist – durch einen Pfeil ( ) auf die einschlägigen 
Erklärungen verwiesen. Ebenso wird auch schon während des Kurses auf die zusammenfassenden 

letzten fünf Lektionen gezielt und in übergreifenden Zusammenhängen zu wiederholen. Sogleich 
können Sie Ihren Lernfortschritt kontrollieren und Wissenslücken entdecken.

-
den. Versuchen Sie deshalb ihre Lernarbeit in geordnete Kleinschritte einzuteilen. Vermeiden Sie 
es, sich nach längeren Abständen zu viel Stoff auf einmal „einzutrichtern“.

•  Damit Sie sich auf Ihrem Weg durch den Kurs nicht alleine gelassen fühlen, begleitet Sie Seite für 
-

Mercurius. Nach der römischen Mythologie war Mercurius 

Übersetzungsregeln und Verständnishilfen an Sie. Lassen Sie sich von ihm bereitwillig führen.

hinterher den Lösungsschlüssel im Anhang zur Kontrolle heranzuziehen.

Ziel des Kurses ist es, Ihnen so schnell wie möglich umfangreiche Grundkenntnisse des Lateinischen 
so weit zu vermitteln, dass Sie selbständig mittelschwere Originaltexte (z. B. von Caesar oder Cicero) 
übersetzen und lesen können. Auf diese Weise verschaffen Sie sich auch die Voraussetzung dafür, die 

Originallektüre oder in einem eigenen Aufbaukurs erweitern.

Prüfungsamt unterschiedlich sein können. Informieren Sie sich deshalb am besten ausführlich über 
die für Sie geltenden Anforderungen und setzen Sie sich vor der Prüfung intensiv mit Originaltexten 
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Lektionsaufbau

Jede Lektion besteht aus den folgenden Rubriken:

Einstieg

•  Jede Lektion beginnt mit einem Einführungstext: er enthält die grammatischen Erscheinungen, 
-

chronübersetzung gelingt Ihnen hier schnell eine erste Annäherung an den neuen Stoff. Da dieser 

-
lichen Aussage. Auf diesen Einstiegstext ist in den folgenden Grammatikerklärungen sowie in den 
Übungen stets Bezug genommen.

•  Der für den Einstiegstext und die Erklärung der Grammatik nötige Wortschatz wird am Anfang der 
Lektion vorgestellt, und zwar nach Wortarten aufgegliedert. Eignen Sie sich diesen sogleich an.

-
zung mit den neuen grammatischen Erscheinungen im Einstiegstext anregen sollen. Damit ge-

bereiten.

Grammatik und Übungen

•  Der neue Grammatikstoff wird Ihnen in den dem Einstiegstext folgenden Grammatiksequenzen 
schrittweise erklärt und übersichtlich dargeboten. Dabei wird auf zwei Bereiche eingegangen: die 

-
schaulich verdeutlicht und in Übersichtstabellen geordnet vorgestellt. Diese „Lernorganisatoren“ 

-
klinationstabelle) auf. Die Erklärung der Syntax bedient sich des „funktionalen Satzmodells“, mit 

verdeutlicht wird. Die Satzglieder erscheinen Ihnen hier als Bausteine im Bauwerk des Satzes. 

-
chen zum Schwierigen vor; sie sind sehr abwechslungsreich gestaltet und konzentrieren sich auf 

Lösung der Übung – wenn möglich, immer schriftlich. Kontrollieren Sie dann Ihre Leistung mit-
hilfe des Lösungsschlüssels.

Wortschatz

•  Den Lektionswortschatz, der den Einstiegswortschatz nochmals enthält, sollten Sie schrittweise bis 

die folgende Übersetzungsaufgabe leichter fällt, erscheinen die Vokabeln in der Reihenfolge ihres 
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•  Nachdem Sie den Wortschatz mindestens einmal durchgelesen haben, können Sie mit der Audio-
CD arbeiten. Darin ist der Wortschatz in leicht zu bewältigenden Lerneinheiten aufgeteilt. Neben-

-

werden. Danach folgt eine Pause, in der Sie die deutsche(n) Bedeutung(en) aus dem Gedächtnis 

Wussten Sie schon?

Verständnisrahmen für den Lektionstext, andererseits erweitert er Schritt für Schritt Ihr Wissen über 

durch. In einigen Lektionen rundet eine unterhaltsame Kurzaufgabe diese Rubrik ab.

Lesen und verstehen

-

die schnelle Wiederholung des Einstiegstextes sowie des Wortschatzes der Lektion. Ziehen Sie 
die Übersetzung im Lösungsschlüssel erst dann heran, wenn Sie an einer Stelle nicht mehr weiter-

-
-

türe herangeführt werden. Das nebenstehende Buch-Piktogramm weist Sie auf diese Rubrik hin.

Zu guter Letzt 

CD-ROM

Auf der beigelegten CD-ROM steht Ihnen ein ergänzender Grammatik- und Vokabeltrainer zur Verfü-
gung. Sie können damit – unabhängig von den Inhalten der Lektionen des Sprachkurs Latein – Wort-
schatz und Grammatik üben, vertiefen und ausbauen.

-

sowie eine Lernstatistik runden die Inhalte der CD-ROM ab. Lesen Sie sich zur weiteren Handhabung 
 auf der CD-ROM bzw. die technischen Hinweise auf Seite 
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1IM CIRCUS MAXIMUS

In dieser Lektion lernen Sie

GRAMMATIK

 � 3. Person Singular und Plural des Verbs der Vokalischen und Konsonan tischen 
Konjugation

 �

Konso nantischen Deklination
 �

 � Satzaufbau: Subjekt und Prädikat, Objekt, Adverbiale, Attribut, Prädikatsnomen

WORTSCHATZ

 �

 �

 � Satzverbindungen, Adverbien

DIE WELT 
DER ANTIKE

 � Das Schauspiel eines 
Triumphzuges

 � Der Circus Maximus
 �

Wagenrennen im Circus Maximus.
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Einstieg

Versuchen Sie die folgenden kurzen Sätze mithilfe des unten angegebenen Wort-
schatzes zu übersetzen. Wenn nötig, nehmen Sie die danebenstehende Übersetzung 
zu Hilfe. Auf diese Weise prägen Sie sich schon erste Wörter und Strukturen des Lateini-
schen ein.

Populus clamat et salutat; 
nam imperator apparet et 
pompa venit. 
Nunc populus plaudit. 
Quintus ridet. 
Ibi enim Flavia est.   
Flaviam salutat.
Ceteri homines clamant,
rident, audiunt, plaudunt.  
Veniunt et dei deaeque. 
Turba deos deasque salutat. 
Sed clamor magnus est. 
Spectacula autem laeta sunt.
Laeta spectacula placent.

placet er/sie/es gefällt
venit er/sie/es kommt

plaudit er/sie/es klatscht 

est er/sie/es ist
sunt sie sind

turba Menge, Verwirrung
pompa Festzug

populus Volk

denn der Kaiser erscheint und 
der Festzug kommt. 

Quintus lacht. 
Dort ist nämlich Flavia.

Sg.

et und, auch
(angehängt) und

sed aber, sondern
autem (nachgestellt) aber, jedoch
nam denn, nämlich
enim (nachgestellt) denn, nämlich

nunc nun, jetzt

1. Woran erkennen Sie beim Verb des Prädikats die 3. Person Singular, woran die 3. Person Plural?

beim Subjekt der Nominativ Singular und Plural auslauten.
deus – dea – spectaculum –  

imperator) wohl das Femininum, Maskulinum oder Neutrum anzeigen.

Der Festzug war 
ein Höhepunkt 

im Zentrum 
Roms, in dem 

auch die Götter, 
in Bildern dar- 

gestellt, Einzug 
hielten. 
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   Lateinisch    Deutsch

  esse

1. P. 
2. P. 
3. P. amat et audit plaudit est er/sie/es

1. P. 
2. P. 
3. P. amant ent aúdiunt plaudunt sunt sie

Si
ng

.
Pl

ur
.

t  lieb
 lach

 klatsch
 

 ist

Grammatik

1 Bestandteile des Verbs

Bedeutungsteil clam
Signalteil
das Prädikat (  S. 10).

1.1 Der Bau des Verbs
An der  lassen sich Bedeutungsteil und Signalteil des Verbs deutlich aufzeigen.

    Signalteil
 klassen Binde-
  teil vokal vokal zeichen
   

 
plaudit Konsonantische plaud  i
 Konjugation

est Hilfsverb es

Der Signalteil besteht aus dem  und anderen Elementen.
Es gibt zwei Arten von Verben:
•  Verben

.
•  Verben, die .

meist ein sogenannter Bindevokal
Der Bedeutungsteil (ggf. mit Kennvokal) wird auch Präsensstamm genannt.

1.2 Konjugationsschema
 den Ordnungsrahmen dar; in dieses werden 

 und 
.

Konzentrieren Sie 
sich bei einem 
Verb immer 
zunächst auf den 
Signalteil, der 
Ihnen Person und 
Zahl anzeigt.

Zu beachten:  
Im Lateinischen 
kann das Subjekt 
allein durch die 
Person-Endung 
des Prädikats  
ausgedrückt sein: 
ama-t – er/sie/es 
liebt, ride-nt – sie 
lachen.
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s (die) Kaiser
(die) Menschen

Übungen

1. Schreiben Sie aus dem Einstiegstext auf 
S. 12 alle Verbformen heraus und  
übersetzen Sie diese mit entsprechen-
dem Personalpronomen als Subjekt,  
z. B.: clamat – er/sie/es schreit, sunt –  
sie sind.

2. Bilden Sie Verbformen. Nur eine 
 ist jeweils richtig.

3. Ordnen Sie den lateinischen Formen 
 die zutreffende Übersetzung zu.

a) plaudit 1) er/sie/es ist .....
b) audiunt 2) sie klatschen .....
c) est 3) er/sie/es gefällt .....
d) salutant 4) er/sie/es kommt .....

f) apparet 6) sie lachen .....

h) venit 8) er/sie/es erscheint .....
i) placet 9) er/sie/es klatscht .....

2 Bestandteile des Nomens (Substantiv)

Bedeutungsteil clam-
le: Signalteil

 oder das  (  S. 10).

2.1 Der Bau des Nomens (Substantiv)
Am Akkusativ Plural  (Substantiv) deutlich 
aufzeigen:

 klassen Binde-
  teil vokal vokal zeichen

Der Signalteil besteht aus dem  und anderen Elementen.

Es gibt zwei Arten von 
• 

.
• , die .

meist ein sogenannter Bindevokal

Studieren Sie  
zuerst die  

einschlägigen 
grammatischen 
Erscheinungen 

im Text der  
Rubrik Einstieg.

Konzentrieren 
Sie sich auch bei 

einem Substantiv 
immer auf den 
Signalteil, der 

Ihnen Kasus und 
Numerus anzeigt.
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2.2 Das Deklinationsschema für Nominativ und Akkusativ

 
-a/-us/-um Akkusativ Singular -am/-um/-um/-em  -ae/ 

Akkusativ Plural .

 Femininum Maskulinum Neutrum Maskulinum

N. dea deus m imper

D. 
Akk. deam deum um em hominem
Abl. 

N. deae de a  homin

D. 
Akk. de  de a  homin
Abl. 

Si
ng

ul
ar

Pl
ur

al

Übungen

1.
a) Im Einstiegstext auf S. 12 begegnen 

Ihnen folgende Substantive. 
 Welcher Deklination gehören sie 
 jeweils an?

a) populus ..... h) dei .....

b) imperator ..... i) deae .....

c) pompa ..... j) turba .....

d) Quintus ..... k) deos .....

e) Flavia ..... l) deas .....

f) Flaviam ..... m) clamor .....

g) homines ..... n) spectacula .....

b) Benennen Sie, wo nötig, jeweils  
den Nominativ Singular. 

 Wo liegt ein Akkusativ vor?

2. Fügen Sie den passenden 
 Signalteil an.

c) Homines deos deasque 

3. Bilden Sie aus den Subjekten und  
Prädikaten sinnvolle Sätze. Mehrfach-
kombinationen sind möglich!

4. Wählen Sie jeweils 
 das passende Objekt aus.

a) Turba ....................... salutat.
 (clamorem/imperatorem)
b) Homines ....................... audiunt.
 (deos deasque/clamorem)

spectaculum turba

pompa hominesdei deaeque

populus

clamat veniunt plaudunt

apparet ibi sunt placet

Zu beachten:  
Die Neutra der  
o-Deklination 
haben im Akku-
sativ Singular den 
gleichen Signal-
teil -um, im 
Akkusativ Plural 
den gleichen 
Signalteil -a.
Der Nominativ 
Singular der  
Substantive der 
Konsonantischen 
Deklination ist  
in aller Regel  
endungslos;  
er kann deshalb 
verschieden 
auslauten, z. B. 
clāmor, homō.

Studieren Sie  
zuerst die  
einschlägigen 
grammatischen 
Erscheinungen 
im Text der  
Rubrik Einstieg.
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3 Adjektive der ā-/o-Deklination
3.1 Erscheinungsform

.
Meist sind sie zu einem Substantiv

.

Viele Adjektive weisen den  auf: -us/-a/-um. 

 � populus laetus turba laeta um laetum de  laet   

 � Aber:    Aber: 
or laetus   homin

3.2  Deklinationsschema

hom  laetus  laet
hominis laet um laet
homin  laet ibus laet
hominem laetum  laet

cum   mit  cum   mit 
homine laet ibus laet

Deklinationsschemata  Tab. I2.1, S. 305.

Der  kann  gebraucht sein:

 die Übrigen, anderen  alle  viele
 das Übrige, andere  alles multa vieles

Übungen

der Kongruenz

KASUS

N
ENUS

1. Verbinden und übersetzen Sie 
 das Zusammenpassende.

homines magna
populus clarum
turba laetus
spectaculum summi

2. Was ist zu sehen? Übersetzen Sie.

a) Videt magna spectacula/homines laetos.
b) Vident imperatorem clarum/deam summam.

3. Wo liegt der Unterschied?

magna turba/spectacula

4. Ein großes Ereignis. Übersetzen Sie.

Imperator clarus venit et magnum spectaculum 
promittit. Homines laeti imperatorem audiunt. 
Tum veniunt et summi dei summaeque deae. 
Turba salutat, ridet, clamat. Sed non cunctis 
cuncta placent. Magnum enim clamorem non 
amant.

Adjektivgruppe 

Deklination

Die Substantive 
und Adjektive der 

ā-/o-Deklination 
weisen denselben 

Signalteil auf. 
Sie können 

deshalb leicht 
erkennen, welche 

Wörter im Satz 
zusammen-

gehören.

Suchen Sie 
im Satz immer 
das Substantiv, 

mit dem das 
Adjektiv im KNG 

übereinstimmt. 
Meist steht das 
Adjektiv hinter 

dem Substantiv.

Studieren Sie  
zuerst die  

einschlägigen 
grammatischen 
Erscheinungen 

im Text der  
Rubrik Einstieg.
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Homo salutat. Homines salutant.

Homines

deos nunc

laeti magnos

salutant

4 Satzbau
4.1 Bauteile des Satzes: Satzmodell

 verdeutlichen.

das  (Satzgegenstand) und das Prädikat (Satzaussage). Diese enge Verbindung nennt man 
.

 Nominativ Singular 3. P. Singular Nominativ Plural 3. P. Plural

 

 auf das 
 auf das Adverbiale, das die Umstände (Zeit, Ort u. Ä.) des Prädikats näher bestimmt,
 auf das Attribut

 wie in einem lebendigen Organismus zu

 Adv    S         P O     P     S Attr    O         P
 Nunc dei deaeque apparent. Flaviam salutat Quintus. Ceteros homines non salutat.

Betrachten Sie 
also in einem 
Satz immer zuerst 
das Prädikat. Das 
Personenzeichen 
des Signalteils 
gibt Ihnen  
Auskunft über  
das Subjekt.  
Es zeigt an, ob 
das Subjekt im 
Singular oder  
im Plural steht.

Wenn Sie Prädikat 
und Subjekt 
des Satzes fest-
gestellt haben,  
suchen Sie dann 
das oder die  
Objekte. Stellen 
Sie dann  
gegebenenfalls 
das Adverbiale 
(manchmal auch 
mehrere) fest.  
Erfassen Sie  
dann, falls  
gegeben, die  
Attribute, die  
den anderen 
Satzteilen  
beigefügt sind.

Nunc

dei …

Flaviam homines

apparent salutat Quintus non salutat

Ceteros
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4.2 Attribut und Prädikatsnomen
Das Adjektiv kann im Satz als Attribut und als  verwendet sein. Als Attribut ist 

 bildet es zusammen mit dem Hilfsverb (Kopula) est/
sunt

 Attribut Prädikatsnomen

Übungen

1. Bestimmen Sie die Satzglieder  
 und übersetzen Sie.

a) Imperator turbam laetam audit.
b) Nam clamor magnus est.
c) Nunc pompa venit.
d) Homines laeti sunt; plaudunt et deos 
 deasque salutant.
e) Ibi enim dei deaeque apparent.
f) Magna spectacula placent.
g) Laeta enim sunt.

2. Kombinieren Sie.

a) Dea magna sunt. 
b) Spectacula magnus est.
c) Imperator magni sunt.
d) Dei magna est.

3. Bauen Sie mit den Wörtern den Satz 
 entsprechend dem vorgegebenen 
 Satzmodell.

clamant – nunc – laeti – et homines

4. Welches Satzmodell passt zu 
 welchem Satz? Beispiel: Ibi Venus venit.

1. Quintus clamorem audit.
2. Flaviam salutat.
3. Populus laetus est.
4. Nunc homines clamant.

a)

b)

c)

d)

5. Übersetzen Sie die Verbindungen.

a) ceteri populi
b) magnus clamor
c) laeta est
d) magni sunt
e) magnus homo
f) ceteri apparent
g) ibi sunt

TurbaTurba

laetam

Imperator

laeta

turbam

clamat salutat laeta est

Adv

P S

Attr

Adv

S P

Adv

S P

O

S P

S P

O
S/P

Stellen Sie immer 
zuerst fest, mit 

welchem Satzteil 
ein Adjektiv  

in KNG über-
einstimmt.  

Steht ein  
Adjektiv im  

Nominativ, so 
prüfen Sie, ob  
es ein Attribut 

oder Prädikats-
nomen (zu est/ 
sunt) darstellt.

Studieren Sie  
zuerst die  

einschlägigen 
grammatischen 
Erscheinungen 

im Text der  
Rubrik Einstieg.
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1/1–2

Wortschatz

Im Folgenden ist der gesamte Wortschatz der Lektion 1 abgedruckt; er enthält also auch die bereits 

Abschnitten je nach Fortschritt beim Übersetzen des Haupttextes.

 Ave Maria
populus m Volk; Publikum populär, Popmusik

 rufen, schreien reklamieren
et und; auch
nam denn, nämlich

m Feldherr; Herrscher, Kaiser e: emperor
 erscheinen, sich zeigen e: to appear

nunc jetzt, nun
, nennen, benennen appellieren; f: appeler

turba f turbulent

sed aber; sondern
Auditorium, Audienz

autem (nachgestellt) aber, jedoch
Magnat

n Schau, Schauspiel f: spectacle
   f: promettre

 
tum da, dann, darauf; damals
pompa f Festzug Pomp

, ;
f: venir

 Summe
deus m f: dieu
dea f

(angehängt) und
Pl. m Mensch; Pl. auch: Leute f: homme

Applaus
f: salut!

m  
esse sein 

enim denn, nämlich
, verliebt sein Amateur; f: aimer

f: rire
f: plaire

f  Stunde  e: hour, f: heure
lingua f Zunge,  e: language, f: langue

Wiederholen 
Sie zunächst 
noch einmal den 
ersten Wortschatz 
dieser Lektion  
auf S. 12.
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spectaculA – suMmi – venIt

Wussten Sie schon?

Circus Maximus

Der Circus Maximus war kein Zirkus 

(maximus)

der erhaltenen Überreste kann man 
Cir-

cus zur Zeit des Kaisers Trajan hatte: 

selbst war 580 m lang und 79 m breit. 
Sie wurde durch einen 335 m langen 
und 7 – 11 m breiten Mittelstreifen 
(spina)
spina war mit Altären, Obe lisken und 

dienten je drei Kegel (metae)
feierlichen Prozes sion, der pompa circensis Forum Romanum zum Circus 
Maxi mus

quadrigae

Wagenlenker wurde gewettet. Die Sieger erhielten hohe Preisgelder und manche wurden regelrechte 
Stars.

GESUCHT

beim Wettkampf im Circus Maximus unentbehrlich war. Schreiben Sie den entsprechenden 

.................. Flaviam salutat et ridet. 

Salutant .................. clarum. 

Et homines clamant et .................. 

Ibi dei deaeque .................. 

Et simulacrum Veneris .................. 

Nunc clamor .................. est. 

.................. laeta sunt. 
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1 : wieder, 
von neuem 

2  f (hier): 

(vor Beginn der 
Veranstaltungen 
im Circus wurden 
die Bilder der 
wichtigsten Götter 
in feierlichem Zug 
hereingetragen) 

3 simulacrum  
Veneris
der Venus

1 : 
wild

3

6

9

12

15

Lesen und verstehen

Übersetzen Sie den Text am Ende der Arbeit an der Lektion 1 – entweder in einem Zug 
oder Abschnitt für Abschnitt, je nachdem wie Sie sich den Gesamtwortschatz auf S. 19 
aneignen wollen. 

Im Circus Maximus (in Anlehnung an Ovid, Ars amandi I 135–148)

eröffnet.

Marcus Ulpius Traianus Caesar Augustus! 
Nunc imperator populum appellat; 
turba non clamat, sed imperatorem audit. 
Traianus autem magnum spectaculum promittit. 
Tum turba denuo1 clamat, nam pompa2 clara venit: 
Veniunt Iuppiter, summus deus, et Iuno, summa dea, 
veniunt Apollo et Diana, Neptunus et Ceres 
ceterique magni dei magnaeque deae. 
Homines laeti sunt et plaudunt et deos deasque salutant. 
Clamor magnus est.
Nunc et Quintus plaudit, nam simulacrum Veneris3 apparet. 
Ibi enim est Flavia et Quintus Flaviam amat. 
Ah! Et Flavia plaudit!
Nunc Quintus ridet et laetus est, 
nunc spectacula placent!

Versuchen Sie sich am Original
Lesen und übersetzen Sie folgende Sätze.

1 et barbari sunt. (Caesar)

Deus non plaudit. (Überlieferter Spruch)

Falls Sie sich  
die Übersetzung 
noch nicht  
zutrauen, 
wiederholen  
Sie vorher 
nochmals den 
Einführungstext 
dieser Lektion  
auf S.12.
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Zu guter Letzt

Die zwölf olympischen Götter
Die zwölf olympischen Götter übernahmen die Römer von den Griechen. Als olympisch 
werden sie bezeichnet, weil der Sitz der Götter auf dem griechischen Berg Olymp gewesen 
sein soll. Ihre Namen leben heute in ver schiedenen Bereichen weiter.
Sehen Sie sich die sechs abgebildeten Götter an und versuchen Sie deren Zuständigkeitsbe-
reiche (z. B. Liebe, Krieg usw.) zu bestimmen.

 (gr. Apollon)
.....................................
.....................................

Jupiter (gr. Zeus)
.....................................
.....................................

 (gr. Hera)
.....................................
.....................................

Venus (gr. Aphrodite)
.....................................
.....................................

Diana (gr. Artemis)
.....................................
.....................................

Mars (gr. Ares)
.....................................
.....................................

Außer diesen drei Paaren gehören zu den olympischen Göttern: Neptun (gr. Poseidon) und 
Minerva (gr. Athene), Vulkan (gr. Hephaistos), Vesta (gr. Hestia), Merkur (gr. Hermes) und 
Ceres (gr. Demeter). Wenn Sie mehr über diese Gottheiten wissen möchten, informieren Sie 
sich in einem mythologischen Lexikon oder im Internet.
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